
n zur La ibacher Z e i t u n g .
^ V . 426 . D i n stag den 2<». O c t o b e r 1 3 ^ 6 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. l6^0 . (2) Nr. 2353.

E d i ^ ^ t . .
Vom Bezirksgerichle Krupp wird hiemit dem

abwesende,, Alois M r e , von Tfcherncmbl Hau5 Nr.
»9, bekannt gegeben: Es habe wider denselben Herr
Franz Ekrem/Handelsmann zu Neustadt!, die Kla-
ge aus Zahlung von 80 fl î '. M . e. » c., aus dem
Schuldscheine' rvm 9. December »843, hiergerichls
eiliqcdlacht, und ,s sey hierüber die Tagsatzung zur
dießfalligen Rcchlsrcihaudluiig im fumm«nschenVel«
fahren auf den 2?. December d. I . , vormittag um
9 Uhr, mit dem Anhange des §. l8 summ. Vs., an^
geordnet worden.

Da dcr Aufenthalt des Geklagte-, diesem Ge.
richte unbekannt ist, so hat man ihm zu seiner 3>er-
tretunc», auf seine Gefahr und Kosten, dcn Herrn
?lnton Echugcl von Tschernembl als ^,^»«or «li
nolum aufgestellt, und Hal der Geklagte diesem stine
Rechtsbeheüe ft' gcwiß an die Hand ^u geben, oder
persönlich zu rechter Zeit zu erscheinen, oder endlich
«inen anderen Saänvalter zu ernennen, al5 er w i '
drigenö die aus seiner Verabsäumung entsteyenden
nachteiligen Folgen sich selbst zuzuschreiben habcn
wird,

B^irksgerichtKlllpp am 30. September 1846.

3. »6i2. (^i) Nr. 2349.
E d i c t .

Von, ^e>illt'.qc:ich'e Krupp wi'vd hiemil zur
allgcmcii'.cn Krixttinl; glbrachl: (̂ s je») u'ber Ansu-
chcn deö Stephan liaschilsch ron ^bersuchor, HauK
Nr. l l , dic ereculivc Fcilbictnng der, dem Michael

:; Klainifl von Hrasl Hauö Nr. 2«, gehörigen, der
.^Gült Wlinitz dienstbaren, gerichtlich auf 292 fi. ge,
^.schätzten Psandrealitälen, alä:

») Der zu Hrast »ul' (5onscr. Nr. 28 gelegenen 1i4
Kaufrechlshube, «ul, Rcct. Nr. W und 9 l , und

l̂ ) des im Weingcbirge H'ast liegenden Uberlands-
Weingartens «"!) Grundbuchs ° Nr. 2 l , wegen

schulder 28 fi. 57 kr. <-.. «. c. bewilliget, und seyen
zu deren Vornahme 3 Tagsatzungen, nämlich auf
den 29. October, 26. November und 18, December
d. I , , jedesmal Voimiltag von 9 bis >2 Uhr, im
Ottc dcr Pfandrealitäten mit dem Beisätze angcord.
nec worden, daß solche bei dcr drittel, Feilbietungs.-
tagsatzung auch unter dem Schatzungswctthe würden
hintangegcben werden.

Das Echahungsprot,coll, dcr Grundbücher^
tract und die Licilati«nsbedingnisse können hicrge-
richls eingesehen werden.

iörzirksgericht Krupp am 3. October l846.

Z. !L< l . (2) Nr. ,346.
E d i c t .

Vom Bezirlsgerich'e Krupu wird hiemit be-
kannt geinacht: Es sey über Ansuchen dcr Witwe
Man.i Fuytl von Grosnodine, die erecutive Feilbie^
tun.^ der, zur Aerlaßmafse de5 Mathias Fritzel
gehörigen, aus 60 si. i^vnv. Münze geschätzten,
und dcr Herrschaft Tscheinembl «»li l^urV Nr. 262
dienstbaren Ueberlandsweingartens in Großrodine,
sammt Haus uild Keller, wegen schuldiger l 0 fl.
6 kr. E. M . c. ». e. bewilliget, und seyen zu deren
Vornahme 3 Tagsatzungen, nämlich «uf den 27.
October, 25. November und 2 l . December d. I . ,
zedeömal Vormill«g t>on 9 — l 2 Uhr im Orte der
Pfandlealitat mit dem Beisätze angeo,dnct worden,
b<,ß solche bei dcr drillen Feilbiclungslagsatzung auch
unter dem Schahungswerlye würde Hinlangegeben
werden.

Der Grundbuchserlract, das Schähuligsprolo-
c»ll und die !,'icitalionsbedlngniffe köiulen hicrgerichtK
eingesehen werden.

Nezirksgclicht Krupp am 3. October 184«.

Z. l648. (3) Nr. 25,2.
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Radmanusdorf
wird belannl gemacht'. Es sey die über Ansuchen
der t k. Kammerprocuratur Üaibach, nomillu der
Psarrlirche zu Möschnacd, gegen Andreas Franler
und Barlhlma Kicmcntschiisch, pel. schuldiger 56 fi.
59 kr., von dem hohen k. k. S:a5t. und ll'andrechte
üaibach mit Bescheide 23. M^i d. I , , Z. 4542, be-
willigte, und mit hierorliger Erledigung vom »4.
Iun l l. I . , Z. l875, auf dcn 6. August I. I . an^
geordnete .felicitation der, «»!) Rl>t. <ir. 9 l der
Herrschaft Stein dienstbaren, aus l)k3 fi. gerichtlich
bewirtheten, dem Barihlmä Klemenlschitsch gchöri»
gcn, vom Andreas Frantcr um l^75 si. erstandenen,
zu Möschnach gelegenen Hubre«Ittat, nber Ansuchen
der k. k. Kamme,procuralur auf den l2 . November
l. I , Vormittags ron 9 bis l2 Uhr, im Orte der
Hleaütal zu Möschnach übertragln worden. — Der
Grundbuchsertract, das Schätzungsprolocoll und die
Licilationsbedingnisse können aUhier eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Radmaunsdorf am 26-
Jul i ,846. ^ ^

3. >649. (2) Nr. 770.
E d i c t . .

Es wird hiemit bekannt gemacht: daß d,e m«t
Edict vom »0. Jul i »843, Z. 539. ausgeschlleve.
nen, mit Edlct vom 24. August ,S43 , ^ ' ^ " '
sistirten rxecutwen Feilbletungen der, dem ^ " . , /
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'Stert gehörigen, der Herrschaft Pölland dlenstbalen
t 3 kr. .l '/» dl. Hübe, Nect. Nr. 5^,2, saininl ^e-
däudcll H.nis 9ir. l.^ zu Erlisch, wegen dem An-
dreas Iakliiscl, von Verderb schuldigen 2«5 fl> leas»
funnel, l.ild neuerlich die erste Tagfadtt auf den 5.
Nvvembe:, die zweite auf den 5. December 1846,
Und die drille aus den 7. Jänner l347, jedesmal
um die ll), Hll 'Munde, im Ort« (Äliiscb, unter dem
Anhange des eisten Eoicc? angeordnet worden ist.

BtiirkSgelicht Polland am l , October «8^6.

Z. l646. (2) Nr. 3887.
E d i c t .

Das Beziltsa.nichl H>iasdera macht kund: EH
sey üb,r Vinschreilen deö An'.on M^ßle von Nrod,
in dle ercculil'e Hcill'ie:ung der, dem M.nhia5 Pr-
troutschüscl) von Oberloilsch gel!migen, der Herrschaft
Lvitsch «üi, )̂l'e(t. Dir, 37 zinsbaren, auf A(ll) fl. ge-
schallen Ka scl),', wegen schuldiger ^0 fl. <-.«. <-. gl»
willige!, und es seyrn h'.ezU die T^sahungen »nn
den l»i. Novrinber, <nls d<n ls,. Deceinber l ^ l l i ,
und au, den »6 Jänner 1857, jetesmal slüli 9 Uhr
in ll?co ^l'e>loiisch mil dem Anl)<n>gc leslinllni, das)
diese Kaische b<i der drillen Feilbiclungslags.iyung
auch u:ner t>er <3chahung dini^ngegel'tü werden wild.

D.,s Schä^ung^pso:o.oll, der OnülN'uchser-
tract und die ^i^laiionsdeoingnisse können läglich
l)lerami!? <>i:iglftden wrrden.

Bezirks.jtiicht H«aüberg c.m 4. Sep!. l8i>6.

Z. I«^ : t . (H)
B e k a n n t m a c h u n g .

Von 3cite dl's Verwaltungöamtl'ä der Herr-
schaft Moklitz wird allen Herren Weinspeculanten
bckannt gcqedcn, dasi die dießherlschaftlichen Un-
terlyancn Ul,d Bcrqholden durch einc spätcrc Wein-
lese eine vorzügliche .Qualität erlangt, und durch
das Glück vom Hagel verschont, auch einer bedeu-
tenden Quantität sich zu erfreuen hadcn; daher sich
auch die Herrschaft bewogen sah , den Unterthanen
durch eine frühere Zehentabnahine, welche be-cits
in der Michaeli - Woche begonnen hat, den Ver-
kauf zufördern.

Verwaltunqsamt der Herrschaft Mokritz
am ^. October I t t ^ j .

Z. I<!27. (3)

Kleidermachcr - Anzcige.
I s i d o r H a n i s c h , befugter Civil- u. Mi l i -

tär- Kleiderma^crmlister in 3aibach, in dcrPolana-
Borstadt 5>,!> Haus Nr. 72 wohnhaft, erbietet sich
ergebenst dem hohen Adcl, der hochwürdigen Geist-
lichkeit und dem verchrungswürdigsten Publikum
um die billigsten Preise und prompteste Bedie-
nung, Männer-Kleidung nach dem modernsten
Geschmacke bereitwilligst zu liefern. Herren auf

dem Lande, die mchr in Person sich zu dem
Geselligen wegen einer Bestellung begeben kön-
nen, wollen gefälligst nur ein gleiches Kleidungs-
stück , wie das verlangte, ihm einsenden, wel-
ches sie sogleich zurückerhalten und versichert
seyn können, daß sie eben so gut bedient wer-
den, als wenn das Maß an ihrem Körper ge-
nommen worden wäre.

Üaibach am tt. October l8-l<».

^ . ^ _ _ _ ^ ^ __

Z. l « N . ( Y . ^

Auch nicht zu übersehen!
Die i5Q5<i,«U-nNon des Gefertig-
ten, am R^an, im l) i . Odlak'schen

Hause Nr. 172.
D.'l' ^eh^rs^lnst Unlelzrl^ncl« , welcher

sich schon durch ,i!el)l,rc I < h l e ci>l.l' ^ü l i . ^n
Hun«ig!l„a ''on ^ , i t e 0,6 docdvel. h l l i i , P l ! ,
dllk'.'N-.ö bcwuüt isl, danlt «ichr nur , l , l , !g^ für
dab ihm bisher ,̂s>,1>,l,?ce W^hlwoU.n, sond.rn
wagt yi.-lmli zllgl<>ch die hös'ilchstt B i t t e , ihm
di.s«o »och fell,ert)in schenken zu n.r l l . l i .

Zu oi.f.nl (3»o.' m^cdt .r d>e ergebenste
An;<i>^e, das, , r s^in.' R e sta u r < c i o « (wel.
che mit jener in d»>,- Iudengasse »nckr vl-rwech-
scll w , rd in w o l l . ) neu t rof fn ' t h^t'e. wobei
er AUl'S allsdü'lcn wi l l» , dlrs, l m w a h r e n
s> l n n < deö Wortc»', ^llgl'nlcln del<»^czu machen.

Er birc/t demnach um cinen gütigen Zu»
spluch, mit d»l» B.merken, daß ,r sich mit
guten A.'tränk'U ^est."s versorgt i)abe, und
sowohl für dies.», wlV auch für i>^ ^ubsl. ' i tung
geschmackhaficr Lp.'ise', stecü d>̂  größte Auf-
merkfamkrit hab.n werd»- , von h,ute an auch
für j.ne l^. ' 1 ' . Herr.,» W i u e , lvclcke wegen
anstrengenden Arl'citcn und Geschäft." ei» so»
genannc.i> Ga^.li'.nhsiück dtdursc». mit solchem
in vcrs^i.d. ' l ' , r Au^w^hl z» j e ^ r beliebigen
^cun^e vrs.hen s.yn w.r0e. (3i„e gute bür»
«erliche M't t^gäkoü wird jedoch nur in 0er
Restauration <'ldst liill'gst "erabfolcU.

Indem G^f<rtiqler einrnl hochverehrten
Publikum s t i l " »'senden.« Restauration ehr»
flircktsrollst empfiehlt, v l ls ich^t er zugleich »ine
soliee B^ ienn i ' g und mögliä st billig« Preise.

Laidach am l5 , Oc^sder l 8 ' l 6 .

Georg H o f f m a n n ,
GHstaer.r.



Neuc beacktcnZwclthc Bllchcr!
Bei <F. « 0 » I H N l I in Laibacy sind um beigesetzte Preise

- ^ . ^ . ^ «. zu haben: ,>„.>^ .^.„
Um (tin starker** (Jedaehniss »|i erhallen,

ist in Sechster Auflage' erschienen nnd J«-
denuariri v.n einjitHhlen : r ' "'*'

ein gutes GcVächtniss
i l l e r l a n q e l i ,

« « N / 5 «,^Hf, tt«<l«t

Zum ,^?till!i ^u^r ' ^ i a , ! ^ ^>o ^Uer Lebens^lier

l)r. Ha r ic : , b ,, ä), F * , ^ iK H O K< <7. ^ l .

Samm^li i^, Erklärung mW HechtsHttl-

(6000) fremden Wörtern,
welche in her Umgangs,Mch«, in Zcicungon
und Büchern oft vorkommen, um solche rich-

tig zu verstehen und aufzusprechen.
3>0t'. l )r . und Rector W . ^ . W i c d e n» a >, >,.

F^ , «,H H » ^ , . ^ «e.
^ 8,>Il>.^ ll»..,. z,^^. l'i-<)l<!«>5<,t- l ' ^ l l - l l>Hl <1i<>!-

»«» llu<-ll (xvl>v<„l »»inn. i> lvnr/.«^ ^ l t 9 ^ F « / ' '

»«l/<l vvul-ch...) »!^ . ^ l . , . i ,^u<l. l .ur umi.solll...». ^-<
ttlttl»:il^ Ul« N«<lll8<!»l-.>il,,!i>^ ,,„<! i l . l l l ! »« ̂ » ^ -
«prutlil» <!«,- im ^ l , l « i ! ,m , 1«.l»,?.» ol^ vor!«,,,»'
m«ll<lt;u ^ ' l^ l ln l^vt t r lv l ' , <!orl,ll l>iln, „>^,» l i -w l i "
«»«'ltt v»»r.»<l^lll, <li« llli»,, >i<> o l l !u,,'ll;llliss :»„Nu»t

Olratulationsbüch
(Z'ine schöne Auswahl von

4 4 Neujahrs-, 7Di Geburts ' u 7 5 Na-
mcnstassswünsche«

an A l t e r n , (Äroß ä l t e r n und Lehrer .
Nebst 9 ^ i l i ^ l ' ! , . — t> ^aükrrdm — und 7 Ab'
schiedsreden _. fuv die ̂ i^süd und ihtt Cvziihc!.

«preiS 3 « kr. t i . V l .

AI*» bestes Uildungs - , Gesellschaft* - und
IJnlerhaltungsbueh können wir jungen Lenten in
Wahrheit v.u 1 V4 liiiMen Conv. iM. e.iipfehlen:
IM« dritte, ßOOO Hutnpi. starke

litfl<t;j*> von:

H<3^ Galanthomme,
oder: Der GescUlckafter wie er sey» soll.
Mine Anweisung* sich in Ge-
sellschaften beliebt zu inachen
und sich die Gunst der /ia-

men zu erwerben.
/ i r l l l . l : Aeuüclt u:id i:ine>e '^»^dlli'.g — vom feinen
^' 'tN^eü in Dcnnen ^sslllschaf!»!» ._ Kunst zu ge»
s.'.lle:, __ Heis.ut^ 'Nl l^ t —' iiifdesdviefe — ̂ 5
^«I>u!:vl.,^sw!n,scl„ , „ 7.0 Gesellschaftsspiele ^ -
28 schöli, GesellscbastKlieder . „ ei,,e Blumen»
û >d ^eicl^ilipl^che - ^O 5''cl6mal»ll'sche Stücke
ts belustiaeilde Knnstiliicke _ HO schs^h.,!ce Anec-
dlilen — '^l Sl^min^'.lcdö^eiss _ . ^ ; T»^ste — Trink'
spniche und H.nlc<wr^kel. — Hin Handbuch des gu»
Im T>.'lls uxd der fi infn l!tbenö>ilt. Vom Pro«

lessor 2> t. E»nld,s dl. mit 6 Tabellen.
TZ»i«,<? . ^ „ / 7 , / . F»» , ,F F FV. F.5 ̂ » . <7^F.

Dieses Itnrh enthält Alks ilas, was zur Aus-
bii«hm«- eines ^ulen Gesellschal'terM nöthig ist,
wesshalb wir es zur Anschauung bestens em-
pfehlen und im Voran« versichern, dass Jeder-
mann noch über seine Erwartung damit befrie-
digt werden wird.

© . • '

Jedem Landwirth ist als höchst nützlich und
vortheilbrintfend zu empfehlen :

Practlsche Anweisung, größere und kleinere

KlH^ Landgüter
in ihrem ganzen U m f a n g e auf die wenigst
koüsp ie l i ge Weise merkbar und dau«
ernd zu v e r b e s s e r n , — L a n d g ü t e r
sparsam zu b ewi r t h schaften undauü ihnen

den möglichst höchsten E r t r a g zu ziehen.
M ! l e i n e r l.7 >i d w i r l k ,' ch a sc I ich el»

Buchführung. '
Vc>» <5aniad <indcu, practischtin Osc^nom.

5 befle ^ l»eei» l N. » 5 l i 5 . < .̂ IVl.
Die n e u e s t e n F o r t s c h r i t t e über die

Verbesserung des B o d e n s , — F r u c h t b n u , —
V i e h z u c Ut und zweckmässige F ü h r u n g d e r
W i r l h s e h a l t , linde» man i.-* ui«'«eui -Uuclm ^"«'^
und deutlich angegeben.
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8 Z ^ D e r b e l u s t i g e n d e

Kartenkünstler.
Eine Anweisung zu ( « » 7 ) g röß t e nt I) ei l s
noch unbekannte!,, leichs a u s f ü h r b a r e n und
überraschenden I^»«^tc »»^«»»« t ^ t i k ^kQ«»

von U. M e e r b e r q .
K s i s t d i e s s e i n n e t t c . s It ii <• h « I c 1» e n ,

welches viele n un e, MunreicIieKarteiiliuust-
S t ü c k « - * e n t h ä l t , <li«» s i c h s u r U n t e r h a l t u n g
in Privat - CÄosoIIScliafton besonders g-ut
eî iKMi. Der rasche Ahsat/, von 3OOO Ex. mach-
te den Ahdruck einer i i i i i f i e u Aufl. nölhitr.

(Zuv ^cseüsciraitliclicri Heluslig-ung ist zu em-
j) fehlen:)

Car lo Vosco , das Zaube r - Eab ine t ,

der Taschcnspiclerkunst.
durch dil natl'irlichc' Zaubclklilist mit U^.iKl'»

ton, HVürtQl», ITinsx«n, I^u«
A«5l» und < l L ^ N l ^ t i i ( ; K ^ « ic., zur ge-
sellschaftlichen Belustigung mit und ohne Gehül-

fen auszuführen.
V l ' m P i os. K r r n d ö , ssci . H « ln f t . br. F * » ' e i «

Z . , 5 t ) 2 ( 2 )

ThierheMunde der Onglander.
N u n »<nl>l vol lstä'xdif t , ist l>cmt« ooltlilhig bci

<I. «5 l0 I» I l? I I in Laibach:

.Handbuch der Theerheilknnde,
o d e r :

Von dem Vauc, Verrichtungen und Kran.l-Heiten dcr Pferde, dcs Nind-
vicheo und dcr Schafe.

Aus dem Englischen von l)i-. l.,i<i>vi^ l^-luNl in Leipzig.
Iweite durchgesehene Hnstassc. DFD

Von, practischen ?lrztc FZF'. O « 5 ' / <7/,F"/.V//«/L ^ « < ^ ^ .
2 'Bände i» » Thei!«-» odei' 8 , ^ l ' f c r i nnn ' i , m i t l 0 K l lp f . ' l la fs is , . G » . l^. ^ c i p ^ i g , i 8 ^ 6 .

I " Uü,<ch!aa 4 si. C. M.
t I R « i , , ^ 'st d,i- css tcund beschäs't > t, ,ie Th ,c i .n^ Englands; leo,, l'lsbe ^ ! i - Thil-H.ürunde bc^

stimmte >!)l,, s«ch rits.c- ^ l is l '^h» ^ll il ' ldlnci!, welche cr mit b e soi, d <-i c in Glücks oersr!c,tl'. llüfigl-tinühig bie»
let ei- tncr s,in< aläl'^ildcü E>f.i!?li,i,qc» , »„d da , i- diV'Vm Wcike a l l e a l s a n w e n d b a r sick b e s t ä t i g t e n
V t i t t c l as rbabe t i ck, ü,bst d e r e » g e n a u e r B e r e i t u n g , G a b e u n d V e r b i n d u n g b . s i ^ t , so >st cs e i n
u n b e z a h l b a r e r S c h a t z f ü l j e te« T h « « l a l - z t , O e c o n o m c n , l!!,d beso«c>,lS >-l<ch P f , l d c b e s i y c r.
I . I«U5. (2)

^ »l I? o Vl o ü .
Der ergcbcnst gefertigte pa-

tentirtc Wildbrethandler ln der
Prov. Hauptstadt Laibach, brinat
zur Kenntniß, daß bci ihm alle
GattllliqellWild, so wie gemästcte
und lmgemästete, gepaßte oder
lebende, auch steyerischc Kapau-
nen, dann zahmes und wildes
Geflügel jeder Art sehr billig
zu haben smd. Auch kauft der-
selbe jede Ar t Wild und ist ge-

neigt, förmliche Wildlieferungs-
verträgc einzugehen, besonders
für großes Wlld. Dle Hasen wer-
den pfundweise verkauft. Hen-
nen sind hier in jeder Noth zu
haben; deßgleichen auch böhmi-
sche Fasanen und Rcpphühner.

Sein Gewölbe ist am Platze
Nr. 261, im Eckhause nebcn
der fülstbischöstichcn Residenz.

A n t o n M i k l a u z h i z h ,
Wildbrethändler.



wird in Folge des hohen Gubernial - Erlasses vom ». d. M .

neue Vor lesungen
ü b e r

e r ö f f n en.

Die Vorlesungen können entweder im Gasthofe zur „Stadt
Wien" auf Nr. 8, oder aber in Privatquartieren gehalten werden,
sobald sich Clubbs von 10 — 20 Herren oder Damen gebildet haben.

Da ich nur noch kur;e Ie i t hier bleibe, können die Vormer-
kungln M dcn Vorlesungen nur bis Sonntag den 25. October tag-
lich von <> — 11 Vormittags und von 3 — 4 Nachmittags in obge-
nannter Wohnung geschehen.




